
Betriebe für die Heraus-
forderungen der sich im-
mer weiter liberalisieren-
den Märkte aufzustellen. 
Zudem soll die Agrarfor-
schung für innovative 
Technologien, Verfahren 
und Produkte weiter ge-
stärkt werden. „Mit der 
Zusage der Förderung für 
die Universität Hohen-
heim und die Staatliche 
milchwirtschaftliche Lehr- 
und Forschungsanstalt in 
Wangen hat das Land 
bereits gezeigt, dass man 
auf einem guten Weg ist. 
Doch hier ist durchaus 
noch einiges an Potenzial 
in der Milch“, erklärt MdL 
Paul Locherer, „Wir müs-
sen auch Betrieben mit 
guten Zukunftsaussichten 
weiterhin Chancen auf 
Verbesserung der Wett-
bewerbsfähigkeit geben, 
weshalb auch Fördergel-
der für Investitionen zeit-
nah ausgezahlt und Wett-
bewerbsverzerrungen 
wie bei der Agrardiesel-
besteuerung und der 
Düngeverordnung besei-
tigt werden sollten“. 
 
 

Für MdL Paul Locherer 
sind es erste positive 
Signale, die aus Berlin 
und Stuttgart, für den 
Milchstandort Baden-
Württemberg kommen. 
Kanzlerin Angela Mer-
kel kündigt Unterstüt-
zung bei Liquiditätshil-
fen, bei der Senkung 
der Agrardieselbesteu-
erung und bei dem 
vorzeitigen Auszahlen 
der Direktzahlungen 
an. Die Länderagrarmi-
nister treffen sich zu 
einer Sonderkonfe-
renz,  um über Markt-
entlastungsmaßnahme
n zu diskutieren. Damit 
den Worten auch Taten 
folgen hat sich der 
Wangener Wahlkreis-
abgeordnete mit einem 
Positionspapier an Mi-
nisterpräsident Oettin-
ger gewandt.  
 
„Bevor eine Stalltür nach 
der anderen geschlos-
sen wird, müssen wir 
Maßnahmen ergreifen 
und zwar so bald wie 
möglich. Der ruinöse 
Preiskampf nach unten 
hat dramatische Ausma-
ße erreicht, die soforti-
ges Handeln notwendig 

machen. Wir brauchen 
klare Aussagen und kon-
krete Hilfen für den 
Milchstandort Baden-
Württemberg. Hier sind 
alle gefordert: Land, 
Bund und Europa“, gibt 
MdL Paul Locherer zu 
bedenken.  
So fordert der ober-
schwäbische Abgeordne-
te zur  Entlastung Mög-
lichkeiten zum Heraus-
kaufen von Milchquoten 
zu schaffen. Außerdem 
sollen Milchbäuerinnen 
und Milchbauern durch 
finanzielle Unterstützung 
des Staates in den Vor-
ruhestand gehen kön-
nen.  
 
Ein weiteres Anliegen ist 
MdL  Paul Locherer  ein 
besseres Beratungsnetz-
werk für landwirtschaftli-
che Betriebe. Die bisheri-
ge Beratungstätigkeit 
seitens der Landwirt-
schaftsbehörden soll 
nicht nur ausgebaut, 
sondern auch entspre-
chend vernetzt werden. 
Thematische Schwer-
punktberatungen, die 
landkreisübergreifend 
tätig sind, können den 
Landwirten helfen, ihre 

MdL Paul Locherer wendet sich mit Positionspapier a n 
Ministerpräsident Oettinger 
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Info-Brief von MdL Paul Locherer 



In den kommenden Jah-
ren wird kräftig moderni-
siert an den Waldburg-
Zeil Fachkliniken und am 
Krankenhaus. Das Land 
Baden-Württemberg wird 
sich daran mit 5,9 Millio-
nen Euro beteiligen, wie 
MdL Paul Locherer bei 
einer Veranstaltung der 
CDU Wangen zur Ge-
sundheitsversorgung im 
Allgäu mitteilen konnte.  
 
„Die Gesundheitsbranche 
ist mittlerweile ein wichti-
ger Wirtschaftsfaktor im 
Allgäu und insbesondere in 
der Raumschaft Wangen 

geworden. Deshalb íst es 
wichtig, dass wir auf einem 
entsprechenden Ausstat-
tungsniveau sind“, erklärte 
Kreisrat Hans-Peter Haug.  
 
Der Verwaltungsdirektor der 
Waldburg-Zeil Fachkliniken 
Hans-Jürgen Wolf stellte die 
Umbaupläne vor. So sollen 
künftig ein bis zwei Patienten 
in den Zimmern unterge-
bracht sein. Eine Herausfor-
derung wird dabei sicherlich 
die Sanierung bei laufendem 
Betrieb. Zudem will man künf-
tig in der medizinischen Aus-
richtung stärker mit Vorarl-
berg zusammenarbeiten.  

Auch im Krankenhaus Wan-
gen sind umfangreiche  
Sanierungsarbeiten derzeit 
im Gange. Schon im neu-
gestalteten Eingangsbereich 
ist dies zu sehen.  
 
„Solche umfangreichen 
Maßnahmen unterstützen 
wir auch von Seiten des 
Landes. Die Fachkliniken 
erhalten 3,6 Millionen Euro, 
für das Krankenhaus gibt es 
2,3 Millionen Euro“, stellte 
MdL Paul Locherer die In-
vestitionsförderung durch 
das Land vor.  

MdL Paul Locherer überbringt gute Nachrichten für 
Aitrach— Radweg und Kreisverkehr noch in diesem Jah r  

MdL Paul Locherer: Land investiert in Fachkliniken und Krankenhaus 
Wangen 
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CDU Ortsvorsitzende 
Carla Mayer ruft und 
die Resonanz war 
groß beim Tag der 
Abgeordneten in 
Aitrach. Neben MdL 
Paul Locherer kamen 
auch MdB Franz 
Romer, Wahlkreis-
kandidat Josef Rief, 
Bürgermeister 
Thomas Kellenberger 
und  Leutkirchs 
Oberbürgermeister 
Hans-Jörg Henle und 
informierten sich 
unter anderem in der 
Schreinerei Lemmer 
über das örtliche 
Handwerk.  
 
Die gute Nachricht des 
Tages konnte der 

eigens aus Stuttgart 
angereiste MdL Paul 
Locherer überbringen: 
Noch in diesem Jahr 
sollen Radweg und 
Kreisverkehr für Aitrach 
kommen.  
 
Verkehrsstaatssekretär 
Rudolf Köberle MdL 
sicherte laut MdL Paul 
Locherer zu, dass mit 
dem Baubeginn des 
Kreisverkehrs am 
Gewerbegebiet 
Wirthsfeld und dem 
dahin noch fehlenden 
Stück Radweg bald 
schon  begonnen wird. 
Für die Aitracher wurde 
damit ein langersehnter 
Wunsch erfüllt. 
Besonderen Grund 

zur Freude hatte 
dabei Bürgermeister 
Thomas Kellenberg, 
der an diesem Tag 
Geburtstag feierte. 
 
Über eine gute 
Auftragslage konnte 
Schreinermeister Jörg 
Lemmer berichten. 
1964 gegründet 
beschäftigt das 
mittelständische 
Unternehmen derzeit 
25 Mitarbeiter, die mit 
hohem Qualitäts-
standard schwer-
punkthaft Einrich-
tungen für Hotels und 
Banken für den 
deutschsprachigen 
Raum produzieren 
und liefern. 



Endlich hat es MdL Paul 
Locherer schriftlich: Die 
Werkrealschule wird künf-
tig eine dem Realschulab-
schluss gleichwertigen 
Bildungsstand vermitteln. 
Das heißt, wer künftig er-
folgreich die Werkreal-
schule verlässt, hat die 
Mittlere Reife. Lange hatte 
sich der Wangener Wahl-
kreisabgeordnete für die-
se Regelung eingesetzt. 
In einem Schreiben aus 
dem Kultusministerium 
wurde die Aufnahme ins 
baden-württembergische 
Schulgesetz bestätigt.  
 
„Die Werkrealschule erfährt 
damit die Aufwertung, die 
sie verdient. Mir war es 
wichtig, dass der Abschluss 
dort gleichwertig ist gegen-
über dem an der Realschu-
le“, erklärt MdL Paul Loche-
rer, der in der Werkreal-
schule eine wichtige Ergän-
zung der Bildungsland-
schaft sieht.  

Als Kultusminister Helmut 
Rau Anfang April die Novel-
lierung des Schulgesetzes im 
Arbeitskreis Schule vorstellte, 
war die „Mittlere Reife“ noch 
nicht Bestandteil des Gesetz-
entwurfes. Der Landtagsab-
geordnete hatte sich darauf-
hin an das Kultusministerium 
gewandt mit der Bitte, diese 
Gleichwertigkeit beim Ab-
schluss mit aufzunehmen. 
Dies ist nun erfolgt und auch 
bereits durch das Landeska-
binett gebilligt worden. Jetzt 
läuft das Anhörungsverfahren 
mit den Verbänden zu den 
Änderungen des Schulgeset-
zes.  
 
Die neue Werkrealschule ist 
für MdL Paul Locherer eine 
gute Weiterentwicklung des 
Schulangebots, das auch 
dem ländlichen Raum zu Gu-
te kommt. „Wir sind gerade in 
einem wichtigen Prozess für 
die Zukunft der Bildung. Am 
Ende wünsche ich mir die 
Etablierung einer berufli-

chen  Realschule, die vor al-
lem auf die praktischen Bega-
bungen von Schülern abzielt. 
Förderung in hohem Maße 
und entsprechend den indivi-
duellen Stärken, das bleibt 
unser Ziel“, stellt MdL Paul 
Locherer seine Perspektiven 
vor. 
 
Noch vor der Sommerpause 
soll der Landtag über die 
neue Werkrealschule ent-
scheiden. „Wir haben schon 
vieles erreicht, aber es gibt 
sicherlich noch einiges zu tun, 
insbesondere im Zusammen-
hang mit der Verbesserung 
der Voraussetzungen zum 
Übergang in die Klasse 10 der 
neuen Werkrealschule und in 
die beruflichen Gymnasien“, 
stellt MdL Paul Locherer in 
Aussicht.  
 
. 

Neue Werkrealschule bekommt „Mittlere Reife“ 
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Lob für MdL Paul Locherer in Kreistagssitzung  

Es war eine der weitrei-
chendsten Entscheidungen 
für die kommenden Jahren, 
welche die Kreisräte zur Sa-
nierung des Elisabethen-
krankenhauses in Ravens-
burg bei der jüngsten Kreis-
tagssitzung getroffen ha-
ben. Ein besonderes Lob 
bekam MdL Paul Locherer 
für seinen Einsatz bei Sozi-
alministerin Monika Stolz 
zur Finanzierung der Bau-
vorhaben mit Landesmitteln.  
 
Während Bagger das Baufeld 
am Krankenhausberg bereits 

frei räumen, haben die Kreis-
räte den Weg für den ersten 
Bauabschnitt frei gemacht. Die 
Baugenehmigung für das Inte-
rimsnotfallgebäude ist erteilt, 
der erste Spatenstich vorbei, 
die Baustelle eingerichtet. Im 
September werden die einzel-
nen Bauteile angeliefert und 
im Dezember soll hier der Be-
trieb laufen. Außerdem werde 
in diesem Jahr noch das alte 
Schwimmbad abgerissen, das 
Baufeld für den Bettenbau A 
mit 288 Plätzen frei gemacht, 
Versorgungsleitungen verlegt 
und im Dezember der Haupt- 

eingang durch einen provisori-
schen Zugang über das Inte-
rimsgebäude ersetzt werden.  
 
Insgesamt 112,9 Millionen Euro 
sind für diesen ersten Bauab-
schnitt eingeplant, wovon rund 
ein Drittel der Kosten aus dem 
Landeshaushalt kommen. 48,8 
Millionen Euro wird das Land 
beisteuern. In diesem Zusam-
menhang sprach Landrat Kurt 
Widmaier MdL Paul Locherer 
seinen besonderen Dank aus, 
denn sein Einsatz hat vieles für 
den Landkreis Ravensburg er-
möglicht.   
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Am 7. Juni ist es soweit! 

Die Kommunal– und Europawahlen ste-
hen unmittelbar bevor.  

Es liegt in unserer Hand die gestalten-
den Kraft in den Gemeinderäten in Ober-
schwaben und im Allgäu zu sein.  

Geben Sie mit der Stimme für Elisabeth 
unserer Heimat auch weiterhin eine star-
ke Stimme in Europa.  

Gehen Sie zur Wahl am 7. Juni! 

Ihr  
Paul Locherer, MdL  

Ein gutes Ergebnis bei den Kommunal– und Europawahlen ist das nächste Ziel von MdL Paul 
Locherer und auch dafür ist er wieder an vielen Orten in Oberschwaben im Einsatz. Hier am 
Marktstand der CDU in Wangen im Allgäu! 

MdL Paul Locherer stets im Einsatz  


